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Wie lernen unſere Kleinen ſprechen
Ein Wort an die deutſche Hausfrau von Dr med Stein

Die Zeit des Entſtehens und Werdens der Sprache jene
Zeit in der zum erſten mal verſtändliche Laute und Worte
aus dem Munde des geliebten Kindes vernommen werden iſt
für die ſorgſame Mutter von ganz beſonderem IJntereſſe
Dieſe iſt ja vor allen anderen berufen durch die Erziehungin den erken Monaten und Jahren die entſcheidende Grund

lage zu geben für die Art in der das Kind ſpäter ſeine
Gedanken ausdrückt Die Sprache der Heimath des Vater
landes heißt nicht ohne Grund die Mutterſprache Jn dieſem
Ausdruck iſt die Bedeutung welche die Mutter für die Aus
bildung der Sprache hat klar ausgeſprochen und derjenige
welcher die ſüßen Laute der Mutterſprache lange nicht ver
nommen hat erbebt bis in ſein Jnnerſtes wenn die bekannten
Worte in der Fremde plötzlich an ſein Ohr dringen Hat
aber die Hausmutter dieſen beſtimmenden Einfluß auf die
Bildung der Sprache ſo kann eine Unterſuchung des Werdens
derſelben und ihres Weſens wenn auch nur in allgemeinen
Umriſſen für jede auf das Wohl ihrer Kinder bedachte Mutter
nur intereſſant und belehrend ſein

Analyſiren wir den Vorgang beim 7 eines Wortes
ſo bemerken wir daß ehe daſſelbe den Lippen entſchlüpft ein
komplizirter Prozeß im Jnnern des Menſchen ſtattfindet Von
dem auszuſprechenden Worte entſteht zunächſt eine Vorſtellung
ein Bild im Geiſte Fehlt dieſes Vorſtellungsbild des Wortes
ſo kann auch das Wort ſelbſt nicht ausgeſprochen werden Es
giebt wohl keinen Erwachſenen dem es nicht begegnet wäre
daß er im Begriff etwas zu ſagen plötzlich das Wort,
d h die Vorſtellung von dem auszuſprechenden Worte ver

r hat Erſt wenn dieſe wieder in ſeine Erinnerung zurück
ehrt folgen auch die Sprachwerkzeuge der Eingebung des Geiſtes

Dieſer vorübergehende Zuſtand kann in gewiſſen Krankheiten des
Gehirnes zu einem mehr oder weniger dauernden werden

Mit dem in der Vorſtellung auftauchenden Bilde muß aber
gleichzeitig auch die Bedeutung des auszuſprechenden Wortes
ſein Begriff dem Redenden klar ſein hne das Bewußtſein
von der Bedeutung der Worte ohne die gleichzeitige Thätig
keit des Verſtandes kann die Sprache nicht das ſein was ſie
ſein ſoll nämlich ein Ausdrucksmittel der Gedanken Ohne
die Führung des Geiſtes wie es im Schlafe und in gewiſſen
Gehirnerkrankungen der Fall iſt wird die Sprache bekanntlich
verworren und unverſtändlich

Aus dieſer Betrachtung geht für das Kind hervor daß ehe
die eigentlichen Sprachwerkzeuge Kehlkopf Zungen Lippen e
ihre Thätigkeit beginnen in dem Gehirn dem Organe des
Geiſtes eine gewiſſe Entwickelung bereits ſtattgefunden haben
muß Die Möglichkeit dieſer Entwickelung iſt geknüpft an
das Vorhandenſein geſunder Sinne Dieſelben bilden ge
wiſſermaßen die Eingangsthore durch welche die Außen
welt auf das Gehirn des jungen Weſens einwirkt da das
elbe durch Nervenbahnen mit den äußeren Sinnen in Ver
indung ſteht

Das Erwachen der Sinne und mit ihm das des Geiſtes
geht langſam und allmälig vor ſich und erſt wenn nach
Monaten das Kind die Eigenſchaften der Gegenſtände ihre
Form Farbe ihre Temperatur ihren Geruch c einigermaßen
zu unterſcheiden wenn vor allem das Gehör die Laute und
Worte aufzufaſſen beginnt dann iſt der Zeitpunkt gekommen
zum Beginn des Sprachunterrichtes

Fehlt das Gehör ſo können auch vie Worte nicht in das
Gehirn gelangen und das Kind bleibt ſtumm Was der
Taubſtummenlehrer ſpäter noch leiſtet iſt nur ein ver
ſtümmeltes Stückwertk der menſchlichen Sprache ſo ſegensreich
ſein Wirken auch im einzelnen iſt Jſt aber das Gehör gut
ſo iſt eine vollkommene Sprache auch dann noch möglich wenn

infolge von Fehlen oder Verſtümmeltſein anderer Sinne etwa
infolge von Blindheit Geiſt und Anſchauung gelitten haben

Mit dem Erwachen des Geiſtes beginnt nun diejenige
Thätigkeit im Hauſe welche ſich auf die mechaniſche Fertigkeit
des Sprechens bezieht Betrachten wir dieſe Fertigkeit und
das kann wohl mit einigem Recht geſchehen als eine Kunſt
ſo iſt zunächſt klar daß die Erlernung der Ausübung dieſer
wie jeder anderen Kunſt gebunden iſt an das Vorhandenſein
guter Kunſtwerkzeuge So wenig jemand a wenn er geiſtig
dazu veranlagt iſt ohne geſunde Hände ein Bildhauer werden
kann ebenſowenig kann auch ein klarer Kopf gut ſprechen
lernen oder gar ein Redner werden dem nicht Lungen Kehl
kopf Zunge Lippen 2c in normaler Beſchaffenheit zur Ver
fügung ſtehen Kein Wolfsrachen Spalt im Gaumen keine Haſen
ſcharte Spalt in der Oberlippe oder ſonſt ein Fehler der Sprach
organe darf die richtige Erlernung der Sprache behindern

Derjenige wird ferner eine Kunſt am beſten ausüben der
bei gleichen Anlagen den beſten Lehrmeiſter gehabt hat Das
iſt aber für das Sprechen vor allem Mutter und Vater und
die ſonſtige Umgebung des Kindes welche den erſten ent
ſcheidenden Unterricht im Hauſe ertheilen Nach dem Vorher
geſagten wird dieſer Unterricht dann allen Anforderungen
entſprechen wenn neben der Ausbildung der Sprachwerkzeuge
und der fleißigen Unterweiſung in den zum Sprechen noth
wendigen Bewegungen darauf geachtet wird daß dem Kinde
die Wortbilder in richtiger reiner Form unter Vermeidung
alles Unedlen eingeprägt und vor allem die Bedeutung der
einzelnen Worte ihre Begriffe ſobald es und ſo oft es an
geht klar gemacht werden

Für Fehler die in jeder der drei Richtungen gemacht werden
giebt es ſehr viele Beiſpiele Jnsbeſondere in der letztge
nannten Richtung wird am meiſten gefehlt Wie häufig
freuen ſich Eltern über das muntere Geplauder der noch ſo
jungen Kinder und überſehen daß dieſen viele der angelernten
Worte dem Sinne nach unbekannt ſind Bei der Prüfung auf
Farbenblindheit findet man in den Schulen eine Menge an
ſcheinend farbenblinder Kinder und bei näherer Prüfung zeigt
ſich daß ein großer Theil dieſer Farbenblindheit auf Un
kenntniß der Bedeutung einzelner Farbenbezeichnungen beruht
Eine allgemeine Ueberwachung des Geiſtes muß eben mit der
Zahl der von Tag zu Tag gelernten Wörter durchaus Schritt
halten Durch klares deutliches und lautes Sprechen ſorge
man aber auch ſchow bei dem noch jungen Kinde dafür daß
von jedem Wort ein deutlicher Eindruck und ein klares Bild
im Gehirn ſich einpräge Eine Reihe oft der wunderlichſten
Wortformen verdanken ihre Entſtehung dem Umſtande daß ſie
nicht deutlich vorgeſprochen reſp vernommen worden ſind

Endlich ſind ja die üblen Angewohnheiten beim Sprechen
das ſchlechte Ausſprechen mancher Konſonanten die mannich
fachen Unarten beim Kprechen der Kinder wohl zur Genüge
bekannt Jn dieſer Riſhtung bewegt ſich die dritte Thätigkeit
der ſprachlehrenden Elterm die Ueberwachung der Zunge des
Mundes und ver anderen Sprechwerkzeuge Jn früher Zeit
kann hier manchem Fehler vorgebeugt werden der in der
Schule für Kind und Lehrer zur Qual wird und nicht ſelten
noch im Mannesalter dem Redner wie dem lauſchenden
Publikum unangenehm iſt

Die Hausmutter aber wird erſehen daß die zeitige ſprachliche
Erziehung des Kindes gerade ibr eigenſtes Werk iſt und nicht
wie es ſo häufig geſchieht fremden Elementen insbeſondere
dienenden oder anderen geiſtig oder ſprachlich untergeordneten
Perſonen überlaſſen werden Harf Die Fehler werden dann
gewiß geringere und ſeltener und die Sprache eine reinere
eine wahre Mutterſprache werden



Rolle vder Rokhlauf Erysipelas
Die Roſe iſt eine fieberhafte Hautentzündung mit blaſſerRöthe ne unter en Sag des Fingers ve ſchwindet und

leich wiederkehrt Gewöhnlich iſt mit der Roſe Fieber
requenter Puls Stirnkopfſchmerz ſchleimig oder gelblich be

legte Zunge Appetitmangel Brechneigung und dunkler roth
brauner Harn verbunden Die Roſe erſcheint an allen Körper
theilen am häufigſten kommt ſie jedoch im Geſicht an den
Beinen und an den Geſchlechtstheilen zum Vorſchein Vom
Geſicht zieht ſie auch gern in den Nacken und an den behaarten
Kopf Die Roſe hat eine große Neigung zurückzutreten oder
an eine andere Stelle zu wandern und kann dadurch gefährliche
Krankheiten z B Gehirn und Lungenentzündung veranlaſſen
Deshalb iſt es die erſte Aufgabe des Kranken und ſeiner Um
gebung alles zu vermeiden was dieſes Zurücktreten möglich
machen könnte namentlich Erkältung Gemüthsbewegung und
dergl mehr Die Roſe kehrt leicht wieder und kann auch
erblich ſein Schwächliche reizbare galligte Perſonen
haben überhaupt eine Anlage dazu Manchmal ſind
auch klimatiſche Luftzuſtände ſchuld daß ſie epidemiſch
auftritt Die Urſachen der Roſe ſind theils äußere Ein
wirkungen auf die Haut Kälte Hitze Verwundungen Druch
theils innere wie pſychiſche Erregungen Schreck Ekel Aerger

iätfehler Störungen der Leberfunktion gaſtriſche Beſchwerden
und Erkältungen Je Genüſſe führen bei eigenthümlicher
Empfänglichkeit auch Roſe herbei z B Krebſe Fiſche Erd
beeren Auch gewiſſe Blutzerſetzungen wie Typhus Gicht
bösartige Wunden können eine gefährliche Roſe erzeugen Faſt
immer iſt das Blut mit einem giftigen Krankheitsſtoffe ver
miſcht der nun ausgeſchieden wird und ſich an den entzündeten
Stellen zwiſchen Haut und Fleiſch ablagert Die Roſe iſt
entweder eine glatte oder eine ſogenannte Blaſenroſe im
letzteren Falle bilden ſich auf der wäſſerig angeſchwollenen
Haut Bläschen die nach 36 Stunden zu platzen pflegen und
eine ſcharfe gelbliche Füſſigkeit ausſcheiden Zuweilen gehen
die Bläschen in eiternde Puſteln über und werden mitunter
brandig und dann ſpricht man von eiternder Roſe Wandert
die Roſe gern von einem Körpertheile zum andern ſo nennt
man ſie Wanderroſe oder fliegende Roſe und befällt ſie haupt
ſächlich die Gelenke ſo iſt es die Gelenkroſe Die Roſe der
Neugeborenen hat ihren Sitz auf der Bauchhaut und geht
vom abgeſchnittenen Nabelſtrang aus

Was die Behandlung der Roſe betrifft ſo beachte man
folgendes Der Kranke lege ſich bei vorhandenem Fieber und

L in das Bett und hüte ſich vor jeglicher Erkältung
elbſt während der Geneſung beobachte er in dieſer Hinſicht

die größte Vorſicht da leicht bedenkliche Rückfälle eintreten
können Die Koſt ſei vie und leicht verdaulich und
beſtehe hauptſächlich aus ilch Hafer Gerſte und
Griesſuppen Buttermilch u ſ w Reine Luft im Kranken
zimmer kann der Heilung nur förderlich ſein Hart
näckige Verſtopfung ſuche man durch Klyſtiere von nicht
zu kaltem Waſſer zu heben Kalte Umſchläge Bleiwaſſer

oder wohl gar Eisaufſchläge wende man niemals
an weil ſie wie die Erfahrung lehrt oft mehr ſchaden als
nützen Die gewöhnliche Behandlung der Roſe die den ohnehin
kranken Körper mit Brech und Abführmitteln beſtürmt muß
als gänzlich unpaſſend bezeichnet werden Das beſte äußerliche
Mittel iſt die Wärme welche in Form von trockenen oder
feuchten Umſchlägen zur Anwendung gelangt Man umhülle
die roſenartig entzündete Stelle mit erwärmtem Flanell oder
Wolle reſp Watte Auch das Auflegen von kleinen Säckchen
die mit erwärmter Kleie Roggenmehl oder zerſtoßenem Salz
angefüllt ſind iſt von großem Nutzen Will man hingegen
feuchtwarme Umſchläge zur Anwendung bringen tauche man
ein mehrfach zuſammengelegtes Stück Flanell in lauwarmes
Waſſer von 22 250 ringe es trocken aus lege es um
das von der Roſe befallene Glied und bedecke den Umſchlag
mit einem wollenen Tuche oder einem Stücke Flanell Sobald
der Umſchlag heiß geworden iſt und anfängt läſtig zu werden
erneuere man ihn Befindet ſich die Roſe am Kopfe oder an
den oberen Extremitäten ſo kann man auch feuchtwarme Fuß
Bein und Rumpfeinpackungen vornehmen um die Krankheiten
mehr abzuleiten Einige Aerzte wenden auch bei dieſem Leiden
äußerlich Oeleinreibungen an um die entzündete Haut vordem Einfluß der Luft zu ſchützen Ganz kelenders möchte ich

auf das Einreiben vor Arnikaöl oder Karbolöl 1 r auf
merkſam machen das in manchen Fällen gute Wirkung
zeigte

Die Roſe iſt ein Selbſtheilungsprozeß der durch Warm
halten des Körpers und eine leichte reizloſe Diät unterſtützt
werden muß Befolgt man die oben angegebenen Vorſchriften
nimmt das Leiden in den meiſten Fällen einen günſtigen Ver
lauf Treten jedoch bedenkliche Zufälle ein wie anhaltendes
ſtarkes Fieber Jrrereden Verſetzung auf das Gehirn 2c ſo
wende man ſich an einen Arzt und befolge deſſen Vor
ſchriften

Tandwirkhſchaft Garken
Soll man gegnetſchten oder ungequetſchten Hafer den

Pferden füttern Dieſe Frage erſcheint zeitgemäß und einer
kurzen Beleuchtung werth Die Verfütterung gequetſchten Hafers
wurde ſchon vor 30 Jahren namentlich in England und Frankreich
vielfach allgemein empfohlen man verſprach ſich von ihr eine
beſſere Ausnutzung des Hafers dadurch Futtererſparniß ſchließlich
auch noch beſſeres Geſunderhalten der Zähne Dieſe Anſicht be
zogen auf die Haferfütterung für Pferde im allgemeinen halten
wir jedoch für durchaus nicht ſtichhaltig und möchten im Folgenden
darauf hinweiſen daß ſie nur für gewiſſe Fälle unſere Beachtung
verdient Nach den vielſeitigen Erfahrungen die man in vielen
roßen Pferdebeſtänden gemacht hat muß im allgemeinen die
erfütterung ungequetſchten Hafers als das Naturgemäßeſte und

ugleich Rentabelſte empfohlen werden Man erleichtert durch das
uetſchen des Hafers allerdings das Freſſen und Kauen deſſelben

beeinträchtigt aber auch die Einſpeichelung und ſo die Verdauung
Man hat viefach für die Verfütterung gequetſchten Hafers ſich
deshalb erwärmt weil ſie beſſeres Ausſehen der Thiere mit ſich
bringt dabei aber überſehen daß es beim Pferde weniger auf
lattes Aeußere wie auf Kraft und Ausdauer ankommt Ein
mſtand der uns den Hafer als Pferdefutter ſo werthvoll ja

faſt unerſetzlich erſcheinen läßt iſt daß in der Samenſchale des
ſelben ein Alkaloid das Avenin enthalten iſt Nach der Beobachtung
Samſons ſoll die günſtige Wirkung deſſelben auf das Nerven
ſyſtem der Pferde durch Quetſchen der Körner abgeſchwächt oder
ſogar gänzlich aufgehoben werden können Den beſten Maßſtab
dafür ob heile Haferkörner von den Pferden verdaut wurden
oder nicht bieten uns die Exkremente Finden wir in ihnen un
verdaute Körner in größerer Menge vor ſo ſcheint die Ver
fütterung gequetſchten Hafers wohl am Platze zu ſein Wir
möchten jedoch nicht verſäumen darauf hinzuweiſen daß viele
unter den in den Abgängen befindlichen Haferkörnern ganz zu ſein
ſcheinen während doch der Kern verdaut und bloß die leere Hülle
übrig geblieben iſt Man iſt demnach zu der Meinung berechtigt

daß ſofern wir es mit Pferden zu thun haben die zu ſtarker
Arbeitsleiſtung beſtimmt ſind gute Zähne und eine ausreichende
Verdauung beſitzen die Verfütterung heiler Haferkörner in Ver
bindung mit mäßig angefeuchtetem Häckſel ſich empfiehlt Trotzdem
kann das Quetſchen des Hafers unter Umſtänden doch am Platze
ſein und dieſes dürfte in folgenden Fällen zutreffen

1 Bei älteren Pferden mit ſchlechten Zähnen und ſchlechter
Verdauung Sie können heile Körner nicht genügend zerkauen
und verdauen und es wäre die Verfütterung ſolcher eine Ver
ſchwendung Für ſie kann auch der theilweiſe Erſatz des Hafers
durch andere Futtermittel eher in Betracht kommen als bei Pferden
mit gutem Gebiß und ausreichender Verdauung

2 Bei jungen Thieren zur Zeit des Zahnwechſels in der ihnen
das Kauen erſchwert wird

3 Bei gierigen Freſſern die ſich zum Zerkauen und Einſpeicheln
nicht die nöthige Zeit laſſen

Letztere Untugend gewöhnt man den Pferden leicht durch un
zweckmäßiges Verfüttern zerquetſchten Hafers an Solche Pferde
wiederum an das Zerkauen heiler Körner zu gewöhnen hält ſehr
ſchwer und wird man daher in den meiſten Fällen gut thun bei
der den Thieren gewohnten Fütternngsweifſe zu beharren Grouven
nennt den Hückſel die beſte Haferquetſchmaſchine für die Pferde
und möchten wir ihm mit Ausſchluß der eben anfgezählten Fälle
hierin gern zuſtimmen

Pferde vor dem Ansgleiten zu ſchützen Das Königl
Poſtfuhramt in Berlin wendet gegenwärtig bei ſeinen zahlreichen
Geſpannen aus einem braſilianiſchen Faferſtoff geflochtene kleine
Beckmann ſche eine bekannte Firma in Berlin Hufpolſter an

die über der Sohle zwiſchen den Hufeiſen befeſtigt werden und
welche infolge der ſtarken Reibung auch auf den glatteſten
Straßen dem Ausgleiten vorbeugen Weitere mit dieſen Huf
polſtern verbundene Vortheile beſtehen unter anderem darin daß
durch die Elaſtizität derſelben das auch den Reitpferden ſchädliche
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Prellen auf dem Pflaſter oder auf friſch beſchotterten Straßen
weſentlich gemildert und der Huf überhaupt geſchützt wird ſowie
auch daß die Hufeiſen ſich weniger abnützen wodurch ſchon allein
die geringen Anſchaffungskoſten der Polſter mehr als ausgeglichen
werden ſollen

D
Die amerikaniſche Preiſtelbeere welche ſich durch beſonders

große Früchte von der deutſchen Form unterſcheidet verdient
beſonders ihres Saftreichthums wegen unſere Beachtung Jhre
Anpflanzung empfiehlt ſich für Gärten Felder und Gehölze be
ſonders wo der Boden reich an Humus iſt jedo gedeiht ſie
auch auf trockeneren humusärmeren Böden Die Anpflanzung
findet im Herbſt oder Frühling ſtatt die Vermehrung geſchieht

rn rei geege vStecklinge Die Verwendung der Beeren iſt eine vielſeitige zKonſerven onfituren Wein J tſuppen uſw Die Erträge
von einem Morgen der mit Preißelbeeren bepflanzt m

wie bei unſeren anderen Beerenſträuchern dur

in günſtigen Jahren bis 400 M und darüber was die Kulturfür ger e haben gewiß als lohnend erſcheinen laſſen dürfte

ien zum Schutz vor FrühjahrsnachtfröſtenDa pgterigtien um für den Gärtner iſt Makulaturpapier
Trotz ſeiner Leichtigkeit iſt es ein trefflicher Schutz gegen leichten

i e ten en enier läßt e mit großemwell es ch Kronen von bereits ausgeſchlagenen Roſen
ſtöcken uſw wickeln läßt

Hauswirkhchafk Gelundhrikspflege
Unſere Lampen Jn vielen Haushaltungen gilt es als Ver

ſchwendung wenn der Lampendocht täglich verſchnitten wird
man begnügt ſich deshalb den verkohlten Rand mit einem Stü
Zeitungspapier abzuwiſchen Mit dieſem Verfahren durch welches
nicht ſelten ſchwarze Dochtflecken in die Dochtröhre fallen meint
man die Lampe genügend beſorgt zu haben und ein hell ſtrah
lendes Licht zu bekommen Findet man ſich aber in der Er
wartung getäuſcht ſo wird dem Petroleum und der ſchlechten
Konſtruktion der Lampe ſchuld gegeben Und doch iſt die Urſache
von trübem flackerndem Licht von Qualm und üblem Geruch
allein der ſchlechten Beſchaffenheit des Dochtes zuzuſchreiben Der
Docht ſoll der Flamme den Leuchtſtoff zuführen kann dieſe Arbeit
aber nur leiſten wenn das Gewebe porös und fähig iſt die
Brennflüſſigkeit aufzuſaugen Soweit der Docht aber verkohlt iſt
at er die Fähigkeit Petroleum aufzunehmen verloren und die
lamme kann nur nothdürftig mit Leuchtſtoff verſehen werden
arum iſt für eine richtige Behandlung der Lampen durchaus

nothwendig den verkohlten Theil des Dochtes täglich abzuſchneiden
Dies muß mit Accurateſſe und ganz gleichmäßig geſchehen damit
kein Theil des Dochtes hervorſteht Selbſt mit einer guten
Lampenſcheere will dies nicht immer gelingen und darum wird
der neue Prachtdochtputzer von Lingner Kraft ein
willkommenes Hausgeräth ſein Dieſer Prachtdochtputzer iſt eine
trichterförmige Röhre welche durch Federdruck ſo erweitert werden
kann daß ſie genau in jedes Dochtrohr paßt Jndem ſie in
daſſelbe eingeſetzt und gedreht wird raſirt ein ſchaufelähnliches
Stahlmeſſer den Docht ganz glatt ab während die Abfälle in
der Schaufel feſtgehalten werden und nicht in die Dochtröhre
fallen können Dadurch bleibt dieſelbe ſauber und dies iſt von
großer Wichtigkeit für die Reinheit der Zimmerluft denn ſobald
eine im Jnnern unſaubere Dochtröhre heiß wird entwickelt ſich
ein unangenehmer qualmiger Geruch der die Athmungsorgane
ſchädigt Nicht ſelten ſind dieſe Unſauberkeiten auch die Urſache
von Lampenexploſionen wenn ſich die Abfälle durch Erhitzung
entzünden Darum ſei der Dochtputzer den lieben Mitleſerinnen
als probat empfohlen Die kleine Ausgabe macht ſich durch
Reinlichkeit und helles Leuchten der Lampen bald bezahlt
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Ein neues Gemüſe Ein Probe Eſſen welches der Verein
ur Beförderung des Gartenbaues in den preußiſchen Staaten
m Reſtaurant Kuhſtall in der Jnvalidenſtraße zu Breslau
veranſtaltet hatte um ſeinen Mitgliedern und Gäſten das neue
ſpaniſche Gemüſe Stachys affinis vorzuführen nahm einen allſeits
befriedigenden Verlauf Das neue Gemüſe der Daima gik der
Japaner das Kan lu der Chineſen ſind die Wurzelknollen des
knollentreibenden Zieſt Die Pflanze iſt ſehr widerſtandsfähig
leicht zu ziehen und ertragsreich in Koppitz bei Grottkau von
wo die Knollen für das Probe Eſſen beſchafft waren hat man
von 20 Pfd Ausſaat 2500 Pfd geerntet Auch auf dem Blanken
burger Rieſelfelde im Verſuchsgarten des Vereins hat man die
Knollenfrucht erfolgreich gezogen Am ſchmackhafteſten iſt die
Stachys die zur Zeit pro Kilo mit 50 M verkauft wird friſch
aus der Erde genommen Man waäſcht ſie ſorgfältig ab um den
Sand aus den Spalten zu entfernen und kocht ſie 12 bis 15
Minuten in ſtark geſalzenem Waſſer Den Gäſten des Mahles
wurde das neue Gemüſe in drei Zubereitungsarten vorgeſetzt
nach der einen waren die Knollen wie Teltower Rübchen nach
der anderen wie Karotten zubereitet nach der dritten befanden
ſie ſich in einer Tunke wie ſie bei Bechamellekartoffeln an
gewendet wird Sie können aber auch gebraten und gebacken
werden und werden in Frankreich auch als Salat gegeſſen Der
Geſchmack iſt angenehm und zart und erinnert an den ſeiner
weißer Rüben

Kaninchen Um ſich einen Begriff davon zu machen was
eine rationelle Zucht von Kaninchen einbringen kann muß man
ſeine Blicke nach Belgien richten Die Zahl dieſer Thiere die
aus dieſem Lande allein nach England alljährlich auswandert iſt
Legion in den flämiſchen Provinzen giebt es Leute genug die
allein durch den Handel mit Kaninchenfellen reich geworden ſind
Ebenſo ſpielt in Frankreich die Kaninchenzucht eine bedeutende
Rolle auch iſt dort der Konſum von Kaninchen ein ſehr aus

edehnter im Gegenſatz zu Deutſchland Vielleicht iſt hier dieSee innere ehne verkehrte Be Kaninchen iſt freilich ein
naher Verwandter vom Hafen ſeine Zubereitung iſt von der des
lehteren ganz verſchieden und muß es ſein weil das Fleiſch beider
Nager ein ganz verſchiedenes iſt Am beliebteſten iſt in Frank
reich die Herrichtung des Kaninchens als Gibelotte gewiſſe
pariſer Gaſtwirthe haben blos deshalb einen erſtaunlichen Zulauf
weil ſie ſich mit ihrer Gibelotte einen Namen gemacht haben
Ein bewährtes Rezept dazu dürfte den Leſerinnen willkommen
ſein Ein halbes Pfund Bruſtſpeck wird in zwei Stücke geſchnitten
und in einer Kaſſerole goldgelb geſchwitzt Dann nimmt man
den Speck heraus und giebt an ſeine Stelle das zerlegte Kaninchen
welches man gleichfalls hübſche Farbe annehmen läßt man fügt
wenig Pfeffer und Salz bei beſtreut es mit Mehl und läßt auch
dieſes gelb werden indem man einige Minuten umrührt
Hierauf gießt man zu gleichen Theilen Weißwein und Bouillon
aus Liebigs Fleiſchextrakt daran fügt feine Kräuter ſowie einige
wanzig in heißer Butter gedünſtete kleine Zwiebeln bei undſten v Kaſſerole eine halbe Stunde ans Feuer Einige Minuten

vor dem Serviren giebt man blanchirte Champignons an das
Gericht Man richtet das Fleiſch auf einer warmen Schüſſel an
und gießt die Sauce darüber

Nenes Waſchverfahren Der größte Theil der Hauswäſche
wird durch ſchweißige Unreinigkeit verändert Wäſcht man nun
die beſchmutzten Sachen anſtatt wie bisher mit Seife mit einer
Miſchung von Pekhen Theilen reiner Oelſäure Stearinöl und
Soda in warmem Waſſer ſo werden die fetthaltigen Schweiß
theile ſehr ſchnell aufgelöſt und aus der Wäſche entfernt
letztere bleibt nach dem Trocknen ſchön weiß und geruchlos
Dieſes neue Waſchverfahren ſtellt ſich im Preiſe billiger als das
bisherige Reinigen der Wäſche mit Seife ſo daß Waſchanſtalten
auf daſſelbe hingewieſen ſein mögen
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Jſt Haarſchneiden ein Mittel den Haarwuchs zu be
fördern Ein Artikel von Dr E Klaſen Spezialarzt für Haut
krankheiten in Hamburg verneint die Frage ganz entſchieden
Das Haar iſt ein todter Hornfaden der auf ſeiner Bildungs
ſtätte der ſogenannten Haarpapille unter denſelben Bedingungen
wächſt wie der Nagel an der Fingerſpitze Die Zahl dieſer Haar
papillen iſt bei den verſchiedenen Menſchen zwar ganz ungemein
verſchieden beim einzelnen aber eine feſt gegebene und un
veränderliche wenigſtens kann man auf dieſe Weiſe und durch
kein Mittel die Zahl der Haarpapillen vermehren ebenſowenig
wie man diejenige der Fingernägel vermehren kann Das ein
zelne Haar des Menſchen hat nun je nach ſeinem Standort eine
ganz beſtimmte Länge das Kopfhaar durchſchnitrlich etwas über
einen halben Meter wenn man es auswachſen läßt Die VLebens
dauer eines Haares mag ſich auf vier bis ſechs Jahre belaufen
dann fällt es aus und an Stelle des alten bildet ſichhein neues
in demſelben Haarbalg 27 Zunächſt wächſt es nun ungemein
ſchnell aber das Wachsthum verlangſamt ſich mehr und mehr je
länger das Haar wird Man kann folgende Regel als eine feſt
ſtebende Thatſache betrachten Das Haar wächſt um ſo ſchneller
je kürzer und um ſo langſamer je länger es iſt Schneidet
man alſo ausgewachſenem Frauenhaare einige Centimeter ſeiner
Spitzen ab ſo braucht es Wochen oder auch Monate bis es
dieſen kleinen Verluſt erſetzt hat und ſeine frühere Länge erreicht
Schneidet man nun dieſes Frauenhaar nabe ſeiner Wurzel ab
ſo wächſt es in der erſten Zeit unvergleichlich viel ſchneller als
in jenem Fall was man an Knabenköpfen denen man einen
Schwedenkopf geſchnitten hat zu beobachten ſo oft Gelegenheit

hat Hätte nun das Haarſchneiden einen kräftigenden Einfluß
auf das Haarwachsthum ſo ſollte man erwarten daß der Zopf
ſchließlich länger und dichter würde nach dem Abſchneiden aber
das Gegentheil tritt ein der nachwachſende Zopf erreicht nicht
ſeine frühere Länge wieder Das ſpricht nun aber auf das ent
ſchiedenſte gegen die Vorſtellung von dem haarwuchsfördernden
Einfluß des Schneidens der Haare die ſich auf nichts weiter
gründet als auf die falſch gedeutete Beobachtung des ſichtlich io
reizend ſchnellen Anfangswachsthums kurzgeſchnittenen Haares

en
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Weiß zieht an und ſetzt im 3 Zuge matt

Partie Nr 339
Fünfte Partie des Wettkampfs Geſpſielt zu NewYork am 18 Dez 1890

Damengambit
Weiß hat nichts beſſeres Bei 13

Stelinitz Gunsberg 8f3 44 verliert er einen Offizier für
I ä2 c4 47 zwei Bauern und bei 14 a2 a4 die
2 c2 04 45 4 Qualität durch 14 847 1öUeblicher iſt die Ablehnung des Gam Kb3 32 Ltö e6 16 Ka2 bl

bits durch e7 eb Ueber c7 eö ſind 8c5 b3
die Anſichten noch getheilt 14 847 e3 e2 e3 15 Kb3 e2 8ae5Die beſte von Blackburne 1878 in 16 8f3 h4 Se4 e3
2 zuerſt angewandte üertſchung iſt 17 Ke3 03 Le

3 8gi fs wowit Weiß dem folgenden 18 t2 4 884 16
guten Zuge des Gegners vorbeugt Nicht 884 h2 wegen 19 Tfl h1

w e7 e5 0 fa 5Auch e7 e5 kann geſchehen und iſt 19 fl 5 Le 45
gegen 3 Sgl 3 die einzige gute Ver 20 g2 g4
theidigung 20 Le2 f3 oder 20 Sh4 34 d4 e5 war minder gefährlichSicherer iſt 4 Ltl e4 20 7Das d41 Droht 86 04 uebſt Le7 h4

5 Kel d1 b 21 Ke3 c2 Ldb e46 Lfl e4 22 Ke2 b3 86 7Oder 6 f2 Les g4 7 Lfl e2 Noch einmal das Manbver des 13
h 8 Lol geh ges9 S e L 10 S 23 g4 Nmit Ausgletch 24 Le2 g4C Be 05 Dies beſchleunigt den Verluſt der in

7 Le4 b5 deſſen bei der guten Stellung und demSofort 7 Loa e2 verdient den Bauernübergewicht des a enden
Vorzug ohnehin auf die Dauer nicht abT 07 u war8 Lb5 e2 Les e6 847059 Sbl e3 000 25 Kb3 43 T10 Kdl e2 88 t6 26 g2 3 Sch aMit dieſem Zuge kündigte Schwarz11 8g1 37

ein ſarſs igiges Matt anEin ſchwacher Zug der Weiß einem
ſtarken Angriff ausſetzt 11 es e4 Ka 44 T43 d44
oder 11 3 mußte geſchehen 28 b3 b Td4 b4I1 Seßö g4 Weiß giebt die Partie auf12 Thl es Auf 29 Ka4 a3 erfolgt das Matt13 Ke2 b3 8f6 d47 durch Tb4 b5 und Lef c2 auf 29Die ſtärkſte Fortſetzung des Angriffs Ka a durch bybs und peh

14 e8 Nach The Field
Söſungen

Br 451 Von Antonio Corrias Sardinten Weilß Xh1 De1
Lb3 8d65 g5 Schwarz Kts Bes 3 Züge
1 8g5 64 Kf5 64 4 4 Kit5 e62 Dgl 2 Ke4 d3 2 Del gs Keö d73 DI2 e3 3 Lb3 a4 Se4 g3 auch d6Richtig angegeben von Georg Rupprecht in Drehna Fritz Förſter in Leipzig

Nr 452 Von Dr S Gold in Wien Weiß Kh3 PDab6 Le2 föBe Schwarz K14 Lel 8d2 f8 Bb4 es ha4 h6 3 Züge

1 Le b4 1 472 K vdelſebig 2 Daö e6 Ke4 14 8473 ab dde e ſo 2 Das i e h 2 Da6Ke o 2 o 2 Da6tat 8ä2 ſo 2 Da
Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig
Lr 453 Von B Hülſen in Wittenberg Weiß Kbl Dds Tal ILf2

1 D46 a3 f32 Da a2 b3 42 oder I beliebig
3 Kbl a2 Da2 b3Richtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig Georg Rupprecht in Brehra

Sr 474 Mit Rückſicht auf die in Nr 2 vom 11 Januar mitgetheilt
weſentliche Berichtigung der Stellung w a7 ſtatt f2 halten wir mit der
Bekanntgabe der Löſung einſtweilen noch zurück und empfehlen die intereſan e
Aufgabe nochmals dem Studinm unſerer geehrten Leſer

Endſpiel Nr 65
Schluß einer von Macken zie Weiß geſpielten Partie

British Chess Magazine

T B
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77 77 7 27 7 7 7 77r r r v 727h

r 7 C r 7 c 55 47 2 5777 r 9 7 57

L a77 7 r J 7ä r4 z c 4 7 777 74 u 0
3

10 13
Weiß erzwang auf folgende elegante Weiſe den Sieg

1 Lb3 45 Tas ec8 Falls jetzt Kes d7 ſo 4 La45 b7
2 Tel e5 46 e5 as 53 LS De7 5 DeFalls Kes d7 ſo 3 Dg3 g4 e7 falls LI8 e7 ſo 4 Laàh13 f7 4 Dg4 5 und daß De7 47 5 Deſü e7 bezwbei 2 Lf8 e7 3 Tee 4 Kes f8 Des fallst g m iſt r 3 De7 e7 ſo 4 rtlich er Tertzug hat ein wunder e7 cchönes Schlußmanöver zur Folge 4 La5 eö Teb c6
3 Dg3 DDe7 e5 5 Td4l d

Kleine Mittheilungen
Der Halliſche Schachklub verſammelt ſich jeden Dienstag und Freitag von

8 Uhr abends ab im Wiener Cafsé Poſtſtraße 5

Schachbriefkaften
Zuſchriften zu richten an E Schallohp Steglitz bei Berlin

wMünuchen Dr R Bezüglich der Nr 457 irren Sie ſich doch wohl
wie wollen Sie nach 1 Tas Kes 2 g3 K2 maitſetzen Dagegen wird uns
von anderer Seite ſoeben folgende Löſung mitgetheilt die in der That ſich als ein
Nebenlöſung zu entpuppen ſcheint 1 TIl Kes 2 Del p Kds 3 Ta4 falio

Kes ſo 2 Tas 2c Wiſſen Sie hiergegen vielleicht eine Remedur
Brehna G Wegen 457 ſ vorſtehend Auch zu 459 fanden Sie Line

Nebenlöſungdürch I 8d43 Kas 2 De7 1 Ka4 2 Deb 1
Kag2 DhS die ſich durch Hinzufügnung eines ſchwarzen VBattern anf es be
ſeitigen läßt 453 und 460 löſten Sie richtig desgl 455 in welcher Ste nur
egen Ka7 a6 nicht die richtige Fortſezung treffen da 2 Ob2 wegen
e87 466 nicht zum Ziele führt

Räthſlel
Charade

Von W H in Halle
Ein allbekanntes Hrama

Das eine Frau erſann
Und eine Schickfalsgötttn
Die ſtelle nebenan
Dem Drama nimm ein Zeichen
Der Göttin füg eins zu
Was du dann wirſt erreichen
Das Ganze iſt s im Nu
Ein Dichter der jetzt aller Orten
Gefelert ward in Schrift und Worten

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Der Charade Zuchthaus Des Arithmogriphs Eslingen Latinä Sattel

Aſtrolog Saale Solon Liſter Ohrring Tangente Hering Rarität Jngo Nornen
Goſſenſaß Elen Negerin Elſaß Lothringen
SDes Ziffernräthſels 234343434

ma

z Bp2 bé e5 Schwarz Käl La4 Bas p3 d7 de2 ds e6
ge

Für die Nedaktien verantwortlich J Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Otto Henbel in Halle a 5 S
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